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Umweltbeirat der Stadt Bad Schwartau 

Vorstand  

Rudolf Meisterjahn            Ludwig-Jahn-Str. 30    Tel:  0451/ 28 92 25                                               
Andrea Schwabe              Hamburger Str. 9        Tel:  0451/ 20 86 20 
Kay Bansemer                  Hindenburgstr. 47a     Tel:  0451/ 49 050 96 
 

Email: umweltbeirat@bad-schwartau.de 

Spendenkonto:   Finanzbuchhaltung Stadt Bad Schwartau  
IBAN:    DE68213522400002000040,  Sparkasse Holstein 
Kassenzeichen: 56101.4147000 „Spende für Umweltbeirat“  
_______________________________________________________________________________________

                           

Info - Brief Nr. 12          Juni 2019          
 
Liebe Mitglieder und Freunde des Umweltbeirats,   

mit diesem Brief will der Vorstand Sie über Aktuelles informieren. 
 

Vorstand des Umweltbeirats neu gewählt 

Am 25.4.2019 standen die Wahlen für den Vorstand des Umweltbeirats auf der Tagesordnung. 

Traditionell erfolgt die Wahlleitung über ein Mitglied aus der Stadtverordnetenversammlung. Für den 

25.4.2019 hatte die Bürgervorsteherin, Frau Wiebke Zweig, zugesagt. Aus der Runde des 

Umweltbeirats dankte Herr Quedzuweit dem bisherigen Vorstand für die geleistete Arbeit und schlug 

eine Wiederwahl vor. Die Abstimmung bestätigte den Wahlvorschlag. Frau Zweig gratulierte dem 

„neuen Vorstand“ mit Rudolf Meisterjahn als Vorsitzenden sowie Frau  Schwabe und Herrn Bansemer 

als Stellvertreter/in.  

Plastik-/Einweggeschirr in Bad Schwartau 

Es war am 27.5.2019 eine bemerkenswerte Diskussion im zuständigen Fachausschuss für Umwelt. 

Über die Verwendung von Einweggeschirr auf städtischen Flächen sollte beraten werden. Es gab eine 

große Mehrheit für mehr Umweltschutz. Bad Schwartau will ein Zeichen setzen, um die Plastikmengen 

im öffentlichen Raum zu reduzieren. Es ist toll, dass der Beschluss des Fachausschusses unmittelbar 

Unterstützung bei den Schwartauer Betrieben findet. Als lokaler Veranstalter wies Herr Niehuesbernd 

darauf hin, wie bei seinem Betrieb der Einsatz von Mehrweggeschirr bereits praktiziert wird. 

Weltfahrradtag 2019 

Am 12. April 2018 wurde der 3. Juni zum offiziellen UN-Weltfahrradtag erklärt, um auf die 

gesellschaftlichen, ökonomischen und ökologischen Vorteile des Fahrradfahrens hinzuweisen. In 

diesem Jahr fällt der Weltfahrradtag am 3.6. auf den Montag als Wochenbeginn. Vielleicht ist der 3.6. 

damit Start für eine richtige Fahrradwoche, um das Rad verstärkt zu nutzen. Aus Anlass des 

Weltfahrradtags 2019 wird der Umweltbeirat noch eine gesonderte Fahrradtour anbieten. Der Termin 

wird über Presse und Email bekannt gegeben 

Naturdenkmale in Bad Schwartau 

Im letzten UWB-Infobrief war über die bestehenden Naturdenkmäler im Stadtgebiet informiert 

worden. Die Auflistung mit 9 Naturdenkmälern (ND) war nicht komplett.  Es fehlte die beeindruckende 

Baumgruppe von 3 großen Eichen in der Lindenstraße. Sorry für den Fehler. Bad Schwartau hat 10 ND! 
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Neue Naturdenkmale beantragt 

Im zuständigen Fachausschuss für öffentliche Sicherheit, Verkehr und Umwelt (öSVU) standen im April 
und Mai 2019 zwei Anträge auf der Tagesordnung, um:  
- die Doppeleiche auf dem städtischen Grundstück bei der Gneisenaustraße und            - 

- eine Baumgruppe von vier alten Buchen im Bereich der ehemaligen Waldhalle          

als Naturdenkmal unter den besonderen Schutz des Gesetzgebers zu stellen. Die Anträge wurden 

angenommen. Über die Anträge entscheidet demnächst der Kreis OH als untere Naturschutzbehörde. 

Ergänzung der Beschilderung an den Naturdenkmalen und im Naturerlebnisraum 

Das Naturdenkmal am Mühlenberg, eine große Blutbuche, wird in den nächsten Wochen neu 

beschildert. In der Lindenstraße soll die Beschilderung für die drei großen Eichen an die Straße versetzt 

werden, um dort eine bessere Information zu ermöglichen. Die Beschilderung des Naturerlebnisweges 

(runde Schilder mit dem Zaunkönig) wurde teilweise ergänzt. 

Orchideenkartierung 2019 

Der Umweltbeirat und der Nabu-Bad Schwartau haben im Mai 2019 im Gebiet des Schwartautals an 

verschiedenen Stellen die Standorte mit heimischen Orchideen dokumentiert. Die Kartierungen 

werden den zuständigen Fachbehörden zugeleitet. Zusätzlich fand ein Ortstermin mit der UNB statt. 

Bienenvortrag am 28.5.2019 

Im Jahr 2018 hatte die Generalversammlung der UN den 20. Mai als Weltbienentag ausgerufen, um 

auf die Bedeutung und Gefährdung des „Kleinsten Nutztiers der Menschheit“ besonders hinzuweisen. 

Im zeitlichen Umfeld des Weltbienentags 2019 plante der Umweltbeirat mit dem Imkerverein Bad 

Schwartau daher eine gemeinsame Veranstaltung zum Thema Bienen. Da Bad Schwartau auch als 

„Gesundheitsstandort“ bekannt ist, wurde das Thema „Gesundheit aus dem Bienenvolk“ für einen 

Vortragsabend am 28.5. gewählt. Der Fachvortrag, gehalten von der Diplomökotrophologin Renate 

Frank, war ein Volltreffer. Der spannende Vortrag bei rd. 40 Besuchern wurde ergänzt durch eine rege 

Diskussion zum Thema Gesundheitswirkungen des Honigs. Frau Anke Last, Vorsitzende des 

Imkervereins Bad Schwartau, regte daher aufgrund der guten Resonanz an, im Jahr 2020 wieder eine 

gemeinsame Vortragsveranstaltung zu organisieren. 

Sachschaden beim Grünen Klassenzimmer 

Um den aufgeschütteten, mit bunter Blumenmischung angesäten Randstreifen am Grünen Klassen-

zimmer zu schützen, war die frische Fläche mit Absperrband und zwei rot-weißen Warnkegeln am 

Wegesrand abgetrennt worden. Am Christi-Himmelfahrtstag entwendete möglicherweise eine 

„Vatertagstruppe“ Flatterband und einen Warnkegel. Vom 31.5. zum 1.6. war wieder jemand unter-

wegs. Nun ist auch der 2. Warnkegel verschwunden. Dreistigkeit und Respektlosigkeit nehmen zu.  

Baumschutz in der Stadt 

Im Frühjahr und Sommer haben wir die Brutperiode für Vögel. Es ist die sensibelste Zeit in der Natur. 

Aus gegebenem Anlass ist darauf hinzuweisen, dass aus artenschutzrechtlichen Gründen das Fällen 

von Einzelbäumen oder Eingriffe in Hecken auch im Stadtgebiet nur außerhalb der Zeit vom 1.10. bis 

1.3. zulässig sind. Auf einer Baustelle wurden jüngst große Bäume beseitigt. Der Umweltbeirat hat das 

Bauamt gebeten, verstärkt alle Bauherren auf die gesetzlichen Schutzfristen hinzuweisen. 
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Natursprechstunde 

Weil für das Beratungszentrum ein neuer Belegungsplan aufgestellt wurde, mussten die Zeiten für die 

Natursprechstunde geändert werden. Neue Zeit: Jeden 1. Montag im Monat von 16-18 Uhr. Die 

Sprechstunde wird von Frau Henrike Jordan wahrgenommen, ggf. telefonische Information unter: 

04505-1062. 

Müll in der Stadt 

Die landesweite Müllsäuberungsaktion am 23.3.2019 hatte eine tolle Resonanz mit rd. 50-60 

Helferinnen und Helfern. Leider hat es sich noch nicht bei allen Mitbürgern durchgesetzt, dass Müll 

nicht in die Landschaft gehört. Am Rocksholz oder an der Pohnsdorfer Straße sind häufig illegale 

Entsorgungen festzustellen. Der jüngste Fall am 1.6. ist mitten im Stadtgebiet. 10 m hinter dem Schild 

„Landschaftsschutzgebiet!“ im Mönchskamp wurden rd. 20 Wein-/Schnapsflaschen geschickt 

zwischen den Bäumen im Efeu „entsorgt“. Dumm ist der Entsorger sicherlich, denn die Abgabe bei den 

Flaschencontainern wäre einfacher gewesen. Dreist ist der Entsorger zudem!  

Radwege im Stadtgebiet 

Seit knapp zwei Jahren haben wir einen Verkehrsentwicklungsplan. Er sieht u.a. substanzielle 

Verbesserungen für das Radwegenetz im Stadtgebiet vor. Viele neue Maßnahmen sind zwar 

angedacht, im Haushalt anfinanziert, aber noch nicht gestartet. Darüber hinaus fehlen punktuelle 

Verbesserungen an vorhanden Anlagen, die als Unterhaltungsmaßnahmen dringlich sind. Vor 6 Jahren 

hatte das von der Stadtverordnetenversammlung beschlossene Konzept „fahrradfreundliches Bad 

Schwartau“ viele punktuelle Verbesserungen konkret aufgelistet. Es fehlt bis heute die Umsetzung 

selbst für kleinste Verbesserungen! Vor dem Leibniz-Gymnasium haben wir z.B. seit 6 Jahren die 

holprigste Strecke im Stadtgebiet. Neu sind dagegen viele gelbe oder rote Farbklekse an Steinen in den 

Wegen. Es wäre wichtig, nicht nur zu markieren, sondern auch auszubessern. Dazu sollte die Stadt bei 

Dritten, z.B. beim Land SH, die Sanierung des Radwegs nach Pohnsdorf anmahnen. Der Weg ist 

teilweise durch Absackungen in einem sehr schlechten Zustand. Der Radweg in der A1-Auffahrt an der 

L230 ist eine große Gefahrenquelle, denn dort verläuft einer der wichtigsten Schulwege.   

Spendenaktion für das Grüne Klassenzimmer 

Für das Projekt „Grünes Klassenzimmer“ bittet der Umweltbeirat um Ihre Unterstützung. Jede (kleine) 

Spende unterstützt unsere Arbeit bei der Fertigstellung. Spenden können auf o.a. Konto (siehe 

Briefkopf) mit der „Zweckbindung Grünes Klassenzimmer“ eingezahlt werden. Sie erhalten nach 

Einzahlung eine Spendenquittung. 

Biologische Vielfalt – Blütenmeer 2020 Die Vereinten Nationen haben die Jahre 2011 bis 2020 zur UN-

Dekade für die biologische Vielfalt erklärt. Die Staatengemeinschaft ruft damit die Weltöffentlichkeit 

auf, sich für die biologische Vielfalt einzusetzen. In Schleswig-Holstein unterstützt die Stiftung 

Naturschutz die Aktion mit dem Programm Blütenmeer 2020. Die Stadt Bad Schwartau sollte sich dabei 

aktiv beteiligen. Sie hat eigene Flächen, die landwirtschaftlich bewirtschaftet werden. Die Stadt sollte 

dringlich prüfen, wo in Absprache mit den Pächtern eine Blühfläche angelegt werden kann. Viele 

Argumente sprechen dafür, denn Bad Schwartau ist als ist bienenfreundliche und 

fledermausfreundliche Stadt ausgezeichnet. Daher wird ein aktiver Beitrag auf städtischen 

Ackerflächen wichtig. Und kostengünstig ist das allemal. Der geringere Pachterlös von 400-500 € pro 

Jahr/ha dürfte im städtischen Haushalt für 1-2 ha Blühfläche „verkraftbar“ sein. Dies ist zudem ein sehr 

preiswerter Beitrag zur biologischen Vielfalt in Bad Schwartau!    
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Grünes Klassenzimmer 

 

Einige Maßnahmen beim „grünen Klassenzimmer“ sind bereits gestartet. Das erste „Totholzhotel“ 

wurde aufgebaut. Das Trockenbiotop als Feldsteinmauer wurde in Eigenleistung erstellt. An der alten 

Bienenwand zeigen die Pflasterarbeiten den Fortgang der Arbeiten an. Und die ersten zwei Obstbäume 

sind bereits gepflanzt. Positiv zeigt sich auch der Randbereich am Weg, der jetzt aufgrund der neu 

verlegten Drainage begehbar geworden ist. Am 29.4.19 traf sich die UWB-Arbeitsgruppe noch einmal 

vor Ort, um das System der neuen Informationstafeln festzulegen. Die weiteren Maßnahmen mit 

Bienenhotel, Infotafeln und Modellteich sollen in den nächsten drei Monaten realisiert werden.  

Termin mit den Schwartauer Landwirten am 24.6.19 

Am 24.6.2019 ist ein Treffen mit den Schwartauer Landwirten. Das Treffen ist eine gemeinsame 

Veranstaltung des UWB mit dem Gemeinnützigen Bürgerverein. Start ist um 18.00 Uhr an der Kirche 

in Rensefeld. Bei einer gemeinsamen Rundfahrt durch die Felder soll die Thematik von Blühstreifen 

und Umweltschutz in der Landwirtschaft diskutiert werden. Im Hinblick auf die Vorbereitung wird um 

telefonische Anmeldung bei Frau Schwabe (208620) oder Meisterjahn (289225) gebeten.  

Lichtverschmutzung - Insektenschutz  

Eine unnötige Beleuchtung bildet nicht nur eine „Lichtverschmutzung“, sondern sie beeinträchtigt in  

naturnahen Bereichen besonders den Lebensraum von Insekten/Tieren. Auf Antrag des Umweltbeirats 

beschloss der öSVU, dass die 7 Straßenlampen am Gebrüder-Fromm-Weg abgeschaltet werden. Die 

Abschaltung erfolgt in den nächsten Monaten probeweise. Nach Auffassung des Umweltbeirats 

besteht für die Nachtbeleuchtung dieses Wegs keine Notwendigkeit mehr, zudem der besser 

beleuchtete und sichere Fußweg über die Anton-Baumann-Straße nur rd. 65 m länger ist 

         

Der Vorstand:   Rudolf Meisterjahn,  Andrea Schwabe,  Kay Bansemer    

      


